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„Residenz“, dieser Begriff steht nicht
nur für den Glanz eines Herrschersit-
zes, sondern im Zusammenhang von
zahlreichen kleineren deutschen Resi-
denzstädten auch für Beschaulichkeit
und die Vorstellung eines durch Tradi-
tionsbindung wohl geordneten sozia-
len Kosmos.

So problematisch diese Begriffs-
welt uns heute erscheinen mag, so war
sie in der deutschen Geschichte doch
von entscheidender Wirkung. Schon
die Ideen der Aufklärung hatten sie in-
frage gestellt, aber wirklich ins Wan-
ken geriet das dynastische Prinzip in
Deutschland erst mit dem im 19. Jahr-
hundert einsetzenden Prozess der In-

dustrialisierung und ihren politischen
und sozialen Folgen.

Die Schrift stellt sich die Aufgabe,
diesen spannenden Prozess des Wan-
dels im Rückgriff auf ein vielfältiges
Bild- und Quellenmaterial am Beispiel
einer typischen Residenzstadt wie Co-
burg zu verfolgen. Mit allen Problemen
und Rückschlägen, aber auch mit den
großen Erfolgen auf dem Gebiet der
Technik, des Sozialwesens, der Bil-
dung und der demokratischen Erneue-
rung. In ihrer exemplarischen Zielset-
zung kann sie damit auch als kleines
Bilder- und Textbuch zur Allgemeinge-
schichte unseres Landes verstanden
werden.
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